
Schunter-Hindernis in Flechtorf ist beseitigt!
Text und Bilder Heidrun & Hans-Jürgen Sauer

Durch den Unterhaltungsverband Schunter (UHV-Schunter), als Bauträger, 
dem Niedersächsische Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und 
Naturschutz -Betriebsstelle Süd-, der die Planung und Bauüberwachung 
übernahm und die ausführende Firma Mittelweser Tiefbau wurde an Stelle des 
alten Schunter-Wehres in Flechtorf, ein Raugerinne-Beckenpass zur 
Durchgängigkeit aufgebaut.

Oberhalb des neuen Raugerinne-Beckenpasses zeigt sich die Schunter 
naturnah. Unterhalb fließt die Schunter kanalähnlich durch die Landschaft.
Die angedachte Planung, die Schunter unterhalb des neuen Passes zu 
renaturieren, scheiterte leider am Flächenerwerb.

Die AOLG bedankt sich bei seinem Lachspaten Werner Denneberg, Chef des 
UHV-Schunter, dem es ein weiteres Mal gelungen ist ein Hindernis in der 
Schunter zu beseitigen!
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Altes abgängiges Schunter-Wehr
bei Flechtorf
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Der neue
Raugerinne - Beckenpass
vom Unterwasser aus
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Der neue
Raugerinne - Beckenpass
vom Oberwasser aus
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Naturnaher Schunterlauf 
oberhalb des neuen
Raugerinne-Beckenpasses 
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Naturferner Schunterlauf 
unterhalb des neuen
Raugerinne-Beckenpasses 
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